
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.02.2024 (21:50) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B Gr. 1

KSV Hoheneck III : TV Markgröningen V 
Samstag, 24.02.2024, 18:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem KSV Hoheneck III und dem TV 
Markgröningen V

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Seidt / Füßle nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TV Markgröningen V im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 1 eiskalt nutzte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim KSV Hoheneck III. Das Heimteam konnte im 9. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der KSV Hoheneck III nun ein Punkteverhältnis von 8:10 in der Tabelle
auf, während der der TV Markgröningen V 9:9 Punkte hat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Fünf Sätze lang beharkten sich Kaiser / von Bentivegni und
Rau / Langer, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Gamfaleanu / Türk beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Seidt / Füßle. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Schnupp / Rommel Jeßberger
/ Esposito in fünf Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lukas Langer wurden wenig später Frank Kaiser unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Probleme zu Beginn des Spiels musste Eugen Gamfaleanu zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Anschließend ging es beim Stand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Trotz 1:0 Satzführung verlor Hans Türk sein
Spiel gegen Felix Füßle letztlich in vier Sätzen. Christian Schnupp wehrte eine 1:0 Satzführung von
Henning Seidt ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als
offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Die richtige Herangehensweise hatte Eccard von Bentivegni beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Marco Esposito ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner
Sieg. Eher wenig Gegenwehr bekam Mike Rommel beim 3:0 von Matti Jeßberger. Beim Stand von 5:
4 gingen die Spitzenspieler des KSV Hoheneck III und des TV Markgröningen V in die Box. Mit nur
einem Satzverlust ging Frank Kaiser gegen Thilo Rau durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem
3:1-Erfolg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Rau nun 5 Siege und 13 Niederlagen in seiner
Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Fast verloren schien am Nachbartisch das Spiel von Eugen
Gamfaleanu gegen Lukas Langer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Eugen
Gamfaleanu jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Was eine Wendung des
Spiels! 9:5 (Gamfaleanu) bzw. 3:4 (Langer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Hans Türk seinem Gegner Henning Seidt letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Türk damit auf 8, während er bislang 5 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Der neue Zwischenstand war 7:5. Zwischenzeitlich konnte Christian Schnupp
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor danach das Spiel gegen Felix Füßle, in dem er anhand
der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem mit 1:
3. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schnupp nun bei 5:1, während Füßle bislang 4 Siege und 2
Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Eccard von Bentivegni
gegen Matti Jeßberger verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Es dauerte eine
Weile, bis Mike Rommel den Fünf-Satz-Sieg gegen Marco Esposito feiern konnte. Seit Beginn der
Serie hat Esposito damit nun einen Sieg bei gleichzeitig 7 Niederlagen zu verzeichnen. Bevor sich
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die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Keinen Punkt beisteuern konnten Kaiser / von
Bentivegni im Spiel gegen Seidt / Füßle, das 0:3 verloren ging. Damit fand der Mannschaftskampf
diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.03.2024
gegen den TSV Kleinsachsenheim II, während der TV Markgröningen V am 09.03.2024 gegen den
TV Möglingen III antritt.

 Statistik:
 KSV Hoheneck III

Doppel: Kaiser / von Bentivegni 0:2, Gamfaleanu / Türk 0:1, Schnupp / Rommel 1:0 
Einzel: F. Kaiser 1:1, E. Gamfaleanu 2:0, H. Türk 0:2, C. Schnupp 1:1, E. Bentivegni 1:1, M. Rommel
2:0 

 TV Markgröningen V
Doppel: Seidt / Füßle 2:0, Rau / Langer 1:0, Jeßberger / Esposito 0:1 
Einzel: T. Rau 0:2, L. Langer 1:1, H. Seidt 1:1, F. Füßle 2:0, M. Jeßberger 1:1, M. Esposito 0:2


